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Vorwort

Angesichts der guten Aufnahme des Buches war nach etwas mehr als fünf Jahren eine
Neuauflage längst überfällig, zumal auch die Bedeutung der elektronischen Medien
und die Möglichkeiten der Textverarbeitung sich seit der Vorauflage abermals rasant
verändert haben. Ohne die engagierte Unterstützung meiner Lehrstuhl“mannschaft“
hätte die Neuauflage nicht realisiert werden können. Mein besonderer Dank gilt
daher meinen wissenschaftlichen Hilfskräften Karen Gebhardt, Katharina Hundert-
mark und Helen Wienands ebenso wie meinem „Computerstudenten“ Bastian Lo-
renz und Frau stud. iur. Ronja Hoffmann, die die Querverweise und das Sachregister
erarbeitet hat.

Anregungen, Kritik und Ergänzungswünsche zu diesem Buch sind jederzeit will-
kommen. Sie erreichen mich unter sekretariatmann@jura.uni-goettingen.de.

Göttingen, im Juni 2015 Thomas Mann

Aus dem Vorwort zur 4. Auflage

Als mich die Anfrage erreichte, ob ich mir vorstellen könne, die „Arbeitstechnik“
meines verehrten, doch leider zu früh verstorbenen Lehrers Peter J. Tettinger fort-
zuführen, habe ich mit meiner Zusage nicht gezögert. Zum einen war ich mir sicher,
das Werk in seinem Sinne fortführen zu können – hatte ich doch schon an den ersten
beiden Auflagen zunächst als studentische Hilfskraft und später als wissenschaftlicher
Mitarbeiter mitwirken dürfen. Zum anderen bin ich überzeugt, dass eine solche
Einführung in die juristische Arbeitstechnik unter den heutigen Rahmenbedingungen
des juristischen Studiums wertvoller ist als je zu vor: Im dichten Korsett von Vor-
lesungen, Zwischenprüfungen und Schwerpunktbereichspflichten fehlt den heutigen
Studierenden leider immer häufiger die Zeit und Gelegenheit, sich den Grundan-
forderungen ihres Fachs systematisch zu nähern.

Dabei versteht sich dieses Buch nicht als klassische Methodenlehre, sondern als
praktische Hilfe für die Beherrschung des juristischen „Werkzeugkastens“ im Studi-
enalltag. Aus diesem Grund richtet es sich auch nicht ausschließlich an die Studien-
anfänger. Die Abschnitte über die Klausurentechnik und die Ausführungen zur
Seminararbeit im Schwerpunktbereich sollen gerade den Studierenden der mittleren
Semester helfen, ein weiteres „Tappen im Dunkeln“ zu beenden. Im Abschnitt über
die Dissertation habe ich darüber hinaus versucht, auf die regelmäßigen Fragen und
kleinen methodischen Probleme meiner Doktoranden allgemeingültige Antworten zu
formulieren.

Göttingen, im August 2009 Thomas Mann
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